
 

 

 

Die Technische Universität Dortmund ist eine dynamische forschungsorientierte Universität mit 17 Fakultäten in den Natur- und 

Ingenieurwissenschaften sowie Gesellschafts- und Kulturwissenschaften. Auf unserem internationalen Campus leisten rund 6 700 

Beschäftigte täglich einen Beitrag, um drängende Fragen der Gegenwart und der Zukunft zu lösen. Offenheit und Vielfalt prägen nicht 

nur das Miteinander in Forschung und Lehre, sondern auch in Technik und Verwaltung. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WAS WIR BIETEN: 

 Wir unterstützen Ihre persönliche Entwicklung durch 

eine gute Begleitung, ein breites Spektrum an 

Projektaktivitäten sowie Möglichkeiten zur 

überfachlichen Qualifizierung. 

 Das Team lebt ein faires und motivierendes Arbeitsklima 

mit familienfreundlichen und flexiblen Arbeitszeiten, in 

dem auch mobiles Arbeiten unterstützt wird.  

 Die Teilnahme an nationalen und internationalen 

Tagungen wird unterstützt.  

 

ÜBER UNS 

Im Fachgebiet Rehabilitationstechnologie an der Fakultät für 

Rehabilitationswissenschaften der TU Dortmund werden in 

Lehre und Forschung die Entwicklung und der Einsatz 

moderner Technologien zur Förderung der Inklusion und 

Partizipation von Menschen mit Beeinträchtigungen in der 

(sich zunehmend digitalisierenden) Gesellschaft erforscht.  

Das multi-professionelle Team bringt Kenntnisse aus den 

Bereichen Rehabilitationswissenschaften, Informatik und 

Soziologie und Sonderpädagogik bei der Erforschung der 

Mensch-Technik-Umwelt-Interaktion ein.  

 

 

Gesucht wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein*e 

wissenschaftliche* Mitarbeiter*in, der/die die Arbeit in einem 

laufenden Drittmittelprojekt des Fachgebietes (EDAL 4.0) in 

Forschung und Anwendung unterstützt. Die Tätigkeit wird 

entsprechend tarifrechtlicher Regelungen nach Entgeltgruppe 13 

TV-L vergütet. Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Eine 

Beschäftigung in bzw. eine Reduzierung auf Teilzeit ist 

grundsätzlich möglich. Die Stelle ist vorerst bis zum 31.01.2025 

befristet. Eine Weiterbeschäftigung über dieses Datum hinaus ist 

beantragt.  

IHRE AUFGABEN: 

Sie steigen in ein laufendes Forschungsprojekt ein, in dem die 

Datenerhebungen vorbereitet, aber noch nicht abgeschlossen ist. 

 Bearbeitung eines Projektes, welches sich thematisch im 

interdisziplinären Feld des Umgangs mit interaktiven 

Technologien im Feld der Rehabilitationswissenschaften 

einordnet 

 Datenerhebungen, Datenauswertungen sowie Veröffentlichung 

der Ergebnisse in Publikationen, auf Tagungen & Konferenzen 

 Mitarbeit an der Planung von Folgeanträgen 

IHRE QUALIFIKATION: 

Wissenschaftlicher Hochschulabschluss in Rehabilitations-

wissenschaft, Sonderpädagogik, Bildungswissenschaften, 

Erziehungswissenschaften oder einer vergleichbaren Fachrichtung 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in im Fachgebiet Rehabilitationstechnologie 

 

 

Wir fördern Vielfalt und Chancengleichheit. Überzeugen Sie uns mit Ihrer 

Persönlichkeit und Ihren Fachkenntnissen.  

Bewerbungen von Frauen werden entsprechend der gesetzlichen 

Regelungen bevorzugt behandelt. Zur Berücksichtigung einer 

Schwerbehinderung weisen Sie diese bitte durch geeignete Unterlagen 

nach. 

Fragen zur Ausschreibung beantworten Ihnen gern:   

Dr. Susanne Dirks, susanne.dirks@tu-dortmund.de - +49 231 755 7161 

Laura Wuttke, laura.wuttke@tu-dortmund.de, +49 231 755 6578 

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte unter Angabe der Ref.-Nr.  

w14-24 bis zum 31.03.2024 mit Anschreiben, Lebenslauf und 

Zeugnissen schriftlich unter 

Technische Universität Dortmund  

Fakultät Rehabilitationswissenschaften  

Sekretariat Rehabilitationstechnologie  

Frau Gülistan Demirbilek 

44221 Dortmund 
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